
Im Großraum Graz wohnen56 Prozent der Zuwanderer

Angeheizt durch das Anti-Minarett-Spiel der FPÖ
und das auch hierzulande diskutierte Sarrazin-Buch
wurden die Ausländer zum Wahlkampfthe-
ma.Doch wie viele Fremde leben wirklich
in der Steiermark?Die „Steirerkrone"hat
mit Hilfe derLandesstatistik recherchiert.

Um die Integration von
Fremden ist in den vergan-
genen Tagenein wilder Par-
teienstreit entbrannt: Voral-
lem die Grünen werfen der
Kurzmann-FPÖ vor, einen
untergriffigen Ausländer-
wahlkampf zu führen, der
den Anschlag auf ein Asyl-
heim mitverursacht habe.

Doch wie viele Zuwande-
rer leben wirklich in der
Steiermark? Laut Landes-
statistik gibt es in 80 Ge-
meinden einen Ausländer-
anteil vonmehr als fünf Pro-
zent, im Großteil der Orte
bewegensich die Werte zwi-
schen zweiund vier Prozent.
Die Kommunen mit dem

höchstenFremdenanteil be-
finden sichhauptsächlich im
Großraum Graz, weil eshier
die meisten Arbeitsplätze
gibt:56% der ausländischen
Bevölkerung haben sich in

und um die steirische Lan-
deshauptstadt angesiedelt.
Regen Zustrom gibt es auch
in die Obersteiermark, vor
allem in den Bezirk Liezen,
wo ja der Tourismus eine
große Rolle spielt.

Und das sind die aktuell
verfügbaren Zahlen: Zuletzt
waren genau75.839 Auslän-
der in der Steiermark regis-
triert,wasbei einer Gesamt-
bevölkerungvon 1,2 Millio-
nen einem Anteil von
6,3 Prozent entspricht.
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